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Zürich,1903. XXIXJahrgang N?45. 7- November.

Illustriertes bim®ristisbi -$atirisdi@s Wochenblatt
Redaktion und Verlag: J. F. Boscovits.-**

Expedition : Waldmannstrasse 4. Bncbdrackerei W. Steffen.

Erscheint jeden Samstag. Abonnementsbedingungen. Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen an. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für
6 Monate Fr. 5. 50, für 12 Monate Fr. 10 ; für alle Staaten des Weltpostvereins : Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50.
Mnzélne Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbild 50 Cts.

InSerate per kleingespaltene Petitzeile: Schweiz 30 cts., Ausland 50 Cts. Reklamen per Petitzeile 1 Fr.
Aufträge befördern alle Annoncen-Agenturen.
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elvetia! Rein war bisher Dein Raus,

D Das Du den Boten Deines Volkes bautest,
önd heilig ward gehalten drin die 6hre
Des Landes und der fördrer seines Stahles»

Stenn aber im 6ebälhe seiner Stände
Der Sykophanten-Slurm sieb eingebohret,
Dann ist's zu spät, morsch wird alsbald das Raus.
Das ernstem Start und Streben Du geweihet.

Drum wehre ab! Mit Spott allein geht's nicht
Und Starten nur, ein heilig Donnerwetter
Soll alten tlnfried von der Schwelle bannen,
Zurück mit sudelnden Verdächtigungen 1

ßelvetia, o halte blank den Schild,
Den rein wir von den Vätern übernommen,
önd fege weg, was ihn beschmutzen kann.
Dann wird das freie Slort dem Lande frommen!

Iii i-icli. 1902. XXlX^snrgsng !>l?4S. 7. l^ovsmosk-.

^ì>> v.r»ut^ ?r r>e»rÄx«.»mer

lURTtrisrtGZ dNlMààà ^3Atiri3àS§ MOàMklItt
Lxpeâltioii ^ Wsi6manN8ti'S88s 4. kuedàeàôkki W. 8tssfsn.

^Ile Vosìâmtsr un6 LnoKKaoàluHASU nekrnen Lestellun^en an. ?raà sûr à Llld.v7Si2: ?ür S IVlonare ?r. s. für
s lVloià k'r. s SV, für IS iVlvrà ?r. 1« ; für slls StZAtsu à 'UsIìxoîZtvsàs : kur « IVlonà ?r. 7, für IS Ivlonà ?r. 1». 5«.

Il!.6iZ?à per lileinssespakene peìit-eilei LàsÏ2 SV Lts., àslanà SV Lts. lîS^lairiSN per petit^eile A ?r,
^uttràize defor6ern àlls ^vzioQ0S0-^>Zàri.rsu.
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elvetia! kein v?ar Kisker Veîn kauo»

IZ Vas Vu àen Loten Vàes Volkes bautest,
îlnà keilig v?arà gekalten àrîn àle Ckre
Ves I»»nàes unà àe? fSràrer seines Mokles»

Menn abe? im Gebälke seine? Mânàe
Ver Svkopkanten-Murm sick eîngebokret,
Vann ist's su spät, morsek ivîrà alsbalà àas staus»
Vas ernstem Wort unà Streben Vu geveiket.

Vrum ivekre ab! Mt Spott allein gebt's nickt
illnà Marten nur, ein keilig Vonnervetter
Soll allen îlnfrîeà von àer Sekvelle bannen,
Zurück mît suàelnàen Veràaektîgungen

helvetia, o kalte blank àen Sekllà,
Ven rein vir von àen Vätern übernommen,
llnà fege veg, v?as ikn besekmut-en kann.
Vann ivîrà àas freie Mort àem ^.anàe frommen!
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